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Treffpunkt  
Rätsel 
„Ich glaube, hilf meinem Unglauben“

Dieser Satz, der zur Jahreslosung 2020 wurde, ist ein Zitat aus dem 
Markus-Evangelium. Von wem stammt dieser Satz, wer schreit 
ihn heraus?
a.  Die Sünderin, die Jesus die Füße salbt
b.  Der Vater eines kranken Kindes, als er Jesus um Hilfe bittet
c.  Hiob gegenüber Gott, der ihn mit schlimmen Strafen belegte
d.  Ein Jünger, der Jesus auf dem Weg nach Emmaus nicht erkannte

Wer die richtige Lösung bis zum 15. März 2020 an die Ev. Kirchengemeinde Kettwig, 
Stichwort „Treffpunkt Rätsel“ oder per E-Mail an treffpunkt.raetsel@web.de sendet, 
nimmt an der Verlosung eines Jahresloses der Aktion Mensch teil. Name und Anschrift 
nicht vergessen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Auflösung und der Name der 
Gewinnerin/des Gewinners stehen im nächsten Gemeindebrief.

Viel Spaß wünscht 
Christian Hündlings

Auflösung des Rätsels im letzten Heft 
Im letzten Heft suchten wir das Adventslied „Wir sagen euch an den lieben Advent“. 

Herzlichen Glückwunsch an Roswitha Rühl-Tholen, die ein Jahreslos der Aktion 
Mensch gewonnen hat – und vielen Dank allen, die mitgerätselt haben!
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An Gottes Wirkmächtigkeit in unserer Welt und in unserem Leben zu glauben, 
das bedeutet eben nicht, alles durch eine rosarote Brille zu sehen. Ganz im 
Gegenteil: Wir verschließen nicht die Augen vor den schrecklichen Realitäten 
der Welt. Und wir weichen ihnen auch nicht aus.

Aber die Furcht kann uns nicht mehr lähmen. Im Gegenteil: Unsere Furcht, die 
verbunden bleibt mit unserer Osterfreude, setzt uns in Bewegung! Sie hilft uns, 
vor dem Leid unserer Mitmenschen nicht abzustumpfen. Sie hilft uns weiter-
zuleben, weiterzuhoffen, weiterzukämpfen für ein besseres Leben. 

Das war auch die Botschaft in Ägypten nach den schrecklichen Anschlägen in 
zwei Kirchen am Palmsonntag vor 3 Jahren, trotz der Drohung von ISIS, noch 
mehr Kirchen treffen zu wollen.

Die Christen und Christinnen in Ägypten stehen nun noch stärker für ihren 
Glauben ein. Sie sagen laut in den Medien: Wir haben keine Angst und wir 
vergeben den Tätern. Wir lieben alle und wir leben weiter. Die evangelische 
Nil-Synode schrieb eine wunderbare theologische Erklärung für alle Menschen 
in Ägypten. Sie besagt: „Unsere Trauer und unsere Gebrochenheit ist sehr tief. 
Aber die Osterfreude ist tiefer als diese Traurigkeit. Wir glauben immer noch, 
dass aus dem Tod Hoffnung erwächst.“

Die Osterfreude ist die Kraft, die Herrschaft einer uns lähmenden Furcht zu 
brechen. Sie setzt uns in Bewegung, wie die Frauen damals, am ersten Oster-
morgen unserer Geschichte. 

Der Auferstandene selbst tritt den Frauen entgegen. Sie erkennen einander. 
Jesus spricht sie an. Er lässt Berührung zu. Die Frauen vertrauen nicht nur den 
Worten Jesu. Sie vertrauen ihm selbst, weil die Gemeinschaft zwischen Jesus 
und den Frauen lebendig geblieben ist. Die Freude, in der Lebensgemeinschaft 
mit Jesus schon jetzt am Gottesreich teilzuhaben, diese Freude bleibt. Diese 
Freude ist stärker als alle Furcht. 

Das ist der Grund für das Osterfest und für die Osterfreude – angesichts der 
uns so bedrängenden Realität und inmitten aller Furcht, die wir nach wie vor 
kennen. Der Gekreuzigte ist auferstanden! Jesus Christus lebt und hat uns 
Menschen zu allen Zeiten und an allen Orten Gemeinschaft mit ihm zugesagt. 
Und seinen Beistand bis an der Welt Ende.

Er ist auferstanden, wahrhaftig auferstanden.

Halleluja! 
Ihr Pfarrer, 
David Gabra 

Er ist auferstanden … Halleluja 
Wir feiern wieder Ostern. Wir wollen wieder die Freude von Ostern erleben. 

Am Sonntagmorgen kamen Maria Magdalena und die andere Maria, die Mut-
ter von Jakobus und Johannes, zum Grab, in dem Jesus nach seinem schreckli-
chen Tod am Karfreitag begraben wurde (Matthäus 28). 

Sie kamen mit ihrer Angst, Trauer und Verzweiflung. Doch sie fanden keinen 
Jesus, denn das Grab war leer. Sie haben dort eine Engelsbotschaft gehört:  
„Er ist nicht hier; er ist auferstanden!“ 

Die Frauen eilen nun voller Furcht und Freude, um die Engelsbotschaft weiter-
zusagen, um die Osterfreude weiterzuteilen.  
Aber wieso nicht allein voller Freude? Warum gehörte und warum gehört die 
Furcht zur Osterfreude dazu? 

Weil die Realität unserer Welt auch für uns heute manchmal erschreckend ist: 
Kriege, Terror, Tausende von Geflüchteten, Sterbende im Mittelmeer, Naturka-
tastrophen, Klimawandel. Es ist auch in unserem persönlichen Leben manchmal 
erschreckend und traurig - wenn ein geliebter Mensch stirbt, wenn Vertrauen 
gebrochen wird, Sorge um Menschen in unserer Nähe, um die Arbeitsstelle.

Geusenengel auf dem Dach der Ev. Kirche am Markt zu Kettwig. Foto: Frank Radtke
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Unsere Kirchengemeinde hat ein neues Presbyterium
Die für den 1. März 2020 vorgesehene Wahl des neuen Presbyteriums fällt aus – und 
zwar aus einem guten Grund: 
Eine Kandidatin hat ihre Bewerbung zurückgenommen, so dass die Anzahl der Kandi-
datinnen und Kandidaten der Anzahl der Plätze entspricht, die im Presbyterium neu 
zu besetzen sind. Nach der Kirchenordnung entfällt somit eine Wahl – alle Kandidaten 
und Kandidatinnen gelten als berufen. Der Kreissynodalvorstand hat diese bestätigt.

Im Gottesdienst am 22.3. wird das neue Presbyterium in einem festlichen Gottesdienst 
eingeführt; die ausscheidenden Mitglieder werden verabschiedet.

Zu unserem neuen Presbyterium gehören ab dem 22. März 2020:
Margitta Eichelbaum 
Andrea Fischer
Volker Frerks
Dr. Jörg Fromme
Christian Hündlings
Marion Hüskes

Juliane Koch-Herlyn
Bernhard Korinth
Martin Murrack
Jonathan Roericht
Stephanie Schmidt 
Martin Siekerkotte

Mitarbeiterpresbyterinnen:
Heike Hohendahl-Kuhlmann Eva Küperkoch

PfarrerInnen:
Silke Althaus
David Gabra
Lars Linder (Pfarrer im Probedienst)

Gudrun Weßling-Hunder   
(Vorsitzende des Presbyteriums)

Wir wünschen diesem neuen Team von Herzen, dass Gottes kreative Geistkraft ihnen 
Freude, Ideenreichtum und ein wertschätzendes Miteinander schenkt.

Wiebke Warnken hat ihre Kandidatur aus persönlichen Gründen zurückgenommen. 

Da die Kandidatur von Bernhard Korinth und Martin Siekerkotte zum Redaktions- 
schluss des letzten Gemeindebriefes noch nicht feststand, stellen sich die beiden auf 
der nächsten Seite vor:

Von ganzem Herzen danken wir den Presbyterinnen und Presbytern, die nach vielen 
Jahren engagierter Arbeit aus unserer Gemeindeleitung ausscheiden. Es sind dies:

Wir laden sie dazu ein, ihre Gaben und Fähigkeiten auch in Zukunft in den vielfältigen 
Bereichen unserer Gemeinde einzubringen. Wir sagen von Herzen „Danke“.
Gudrun Weßling-Hunder, Vorsitzende des Presbyteriums

Jutta  
Giersch

Herbert  
Kaienburg

Birgit  
Kleekamp

Hans-Werner 
Löckenhoff

Niklas Schu-
bert Rocha

Annette  
Vogt

Bernhard Korinth: Ich bin 55 Jahre alt, am Niederrhein bei Geldern aufgewachsen und  
wurde katholisch erzogen. Mit 16 Jahren trat ich aus der Kirche aus, 2006 in die Ev. 
Gemeinde in Kettwig ein. Nach Kettwig kam ich 1986 während meiner Zivildienstzeit 
im Ev. Pflegeheim Wilhelmstrasse. Seit 33 Jahren bin ich in einer Firma für Verschluss-
systeme beschäftigt. Seit 2015 bin ich durch Erkrankung meiner Frau alleinerziehender 
Vater von zwei 12- und 14-jährigen Mädels, seit November 2018 auch verwitwet. Mit 
Spannung beobachte ich seit geraumer Zeit die personellen Veränderungen in unserer 
Gemeinde und habe mich dazu entschlossen, aktiv beim Gestalten und der Ausrich-
tung mitzuwirken und denke, dass das Presbyterium hierfür eine ideale Plattform ist.

Martin Siekerkotte: Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet mit Iris Tübben-Siekerkotte, wir 
haben 2 Töchter im Alter von 17 und 19 Jahren.
Seit 25 Jahren wohne ich in Kettwig Umstand auf unserem Bauernhof, den ich mit 
meiner Frau bewirtschafte. In meinem Hauptjob bin ich für die landwirtschaftliche Be-
ratung in Wasserschutzgebieten tätig. Die evangelische Gemeinde in Mülheim-Heißen,  
der CVJM Mülheim und das Weigle-Haus in Essen haben mich in meinem Glauben bis-
her geprägt. Ich würde mich im Presbyterium gerne zu den Themen Ökumene, Jugend 
und Seniorenarbeit engagieren oder halt da, wo man mich brauchen kann. Ich freue 
mich auf die Arbeit mit dem neuen Hauptamtlichen- und Ehrenamtlichem-Team. 

Von links: Margitta Eichelbaum • Andrea Fischer • Volker Frerks • Dr. Jörg Fromme •  
Christian Hündlings • Marion Hüskes • Juliane Koch-Herlyn

Von links: Bernhard Korinth • Martin Murrack • Jonathan Roericht • Stephanie Schmidt  • 
Martin Siekerkotte • Heike Hohendahl-Kuhlmann • Eva Küperkoch
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Jasmin:  
Also, wenn ich You&-
God höre, dann weiß 
ich, dass Gott einfach 
bei mir ist. Er will mich 
beschützen. Es hilft 
auch im Alltag, wenn 
man das hört. Man 
weiß einfach: Ja, Gott 
ist bei mir. Gott hilft 
mir. Und dann wird 
auch die Verbindung 
zu Gott immer stärker.

Was wünscht ihr euch 
für unsere Gemeinde 
und die Gottesdienste?
Luis:  
Ich finde es gut, wenn 
Prediger nicht nur sagen:  
„Das ist Gott und der hat  
das und das gesagt“, 
sondern wenn sie es den  
Jüngeren veranschau- 
lichen, die vielleicht für  
den Kindergottesdienst 
zu groß sind und jetzt 
einen Schritt weiter 
gehen und sagen:  
„Ich möchte in einen 
Erwachsenen-Gottes- 
dienst, es ist mir egal, wie lange der dau-
ert. Ich möchte mich mit Gott verbinden 
und mehr über Gott erfahren.“  
Wenn das geht, das finde ich einfach 
klasse.

Franziska:  
Ich fände es gut, wenn man ein bisschen 
mehr über aktuelle Themen spricht. Also 
wirklich aktuelle Themen, die gerade in 
der Woche passiert sind. Denn oft kreisen 
die Gedanken ja darum, was man in den 
Nachrichten gesehen hat. Und dann fän-

de ich es schön, wenn 
das noch mal einen 
Anschluss bekommt, 
wie Gott darüber denkt 
oder wie ich in Bezug 
auf Gott darüber den-
ken könnte.

Jasmin:  
Ich wünsche mir, dass 
der Sonntagsgot-
tesdienst auch für 
uns etwas Jüngere 
interessant ist. Wir 
sind zu groß für den 
Kindergottesdienst 
und möchten uns im 
normalen Gottesdienst 
wohlfühlen. Wenn mal 
kein Platz mehr ist in 
der Kirche, könnten wir 
uns einfach nach vorne 
auf den Boden setzen, 
wenn Kissen auf dem 
Boden liegen. Einfach, 
dass wir merken: Ich 
bin hier in der Kirche 
angekommen und ich 
fühle mich jetzt wie 
zuhause.

Beamer und Leinwand fände ich auch 
in der Markt-Kirche gut. Ein kleines Bild 
reicht oft schon aus. Außerdem könnte 
man da auch die Liedtexte draufpacken, 
weil es schöner ist beim Singen, wenn alle 
nach vorne gucken und nicht nach unten 
auf ihre Liedblätter.

Letzte Frage: Soll es „You&God“ auch 
weiterhin geben? Und wie oft?
Alle drei: Unbedingt! Vielleicht ein- oder 
sogar zweimal im Monat!

Text und Fotos: Birte Smieja

„Eine Verbindung zwischen mir und Gott“  
Luis, Franziska und Jasmin erzählen David Gabra von ihren Gottesdienst-Erfahrungen

David Gabra: Toll, dass ihr euch zu diesem  
Interview bereit erklärt habt! Ihr seid alle 
13 Jahre alt und besucht seit dem letzten 
Sommer den Konfirmandenunterricht 
bei uns in Kettwig. Dazu gehören auch 
mehrere Gottesdienstbesuche sowohl im 
normalen Sonntagsgottesdienst als auch 
im neuen Jugendgottesdienst, der bisher 
dreimal stattgefunden hat.  
Meine erste Frage an euch ist:  
Welche Erfahrungen habt ihr bisher 
mit Sonntagsgottesdiensten gemacht?

Luis: Ich habe erfahren, 
dass Gott zu mir hält, 
wenn ich in einen Gottes-
dienst gehe. Ich spüre ihn, 
wenn ich einen Gottes-
dienst besuche. Da ist 
eine Verbindung zwischen 
mir und Gott.

Franziska: Ich finde, das 
Interessante am Got-
tesdienst ist, dass man 
immer wieder neue Denk-
anstöße bekommt. Ich 
werde herausgefordert, 
weil ich nicht in meiner 

Blase bleibe und nur das denke, was ich 
gerade weiß, sondern Neues erfahre. 
Außerdem finde ich es schön, dass ich im 
Gottesdienst intensiv an Gott denke und 
mich nicht von irgendwas ablenken lasse. 

Jasmin:  
Ich gehe nicht so oft in 
die Kirche. Aber manch-
mal denke ich einfach nur 
an Gott und weiß, dass 
er bei mir ist und mich 
beschützt.

Und wie findet ihr „You&God“, den 
neuen Jugendgottesdienst? 
Luis:  
Wichtig und sehr gut! Wir können im 
Jugendgottesdienst unsere Fragen stellen, 
die wir im Erwachsenengottesdienst gar 
nicht stellen würden, und bekommen sie 
auch beantwortet.

Franziska:  
Ich finde an You&God schön, dass dort 
Themen sind, die uns Jugendliche betref-
fen. Sie werden so erklärt, dass wir sie 
auch verstehen können. Das ist im Sonn-
tagsgottesdienst manchmal anders.

Jasmin:  
Ich finde es auch gut, dass uns dort vieles 
einfach richtig gut erklärt wird.  
Super finde ich, dass wir eine Leinwand 
haben, auf die auch die Lieder projiziert 
werden. Ich bekomme mehr mit und es 
wird weniger Papier verschwendet. 

Unser Jugendgottesdienst heißt 
„You&God“. Was bedeutet das für euch?
Luis:  
Dass ich mit Gott verbunden bin,  ich und 
Gott in einem Raum sind und der Predi-
ger, an den unsere Fragen gehen, quasi 
die Verbindung zu Gott ist, damit Gott 
mir meine Fragen beantwortet.
Franziska:  
Dass ich wichtig für Gott bin, Gott sehr 
wichtig für mich ist und ich mich auf ihn 
konzentriere und er mir zuhört. Ich denke 
nicht über irgendetwas anderes nach, das 
nicht so wichtig ist wie Gott. Und dass es 
auch wirklich um mich geht und eben um 
Gott und um die Verbindung zwischen 
uns beiden.

Seit November 2019 gibt es einen 
neuen Gottesdienst in Kettwig. 
„You&God“ richtet sich vor 
allem an Jugendliche und findet 
in unregelmäßigen Abständen 
am Freitagabend im JuZ statt. 
Jugendliche sind aber nicht nur 
eingeladen, am Gottesdienst teil-
zunehmen, sondern können ihn 
auch aktiv mitgestalten.  
Wer Lust hat, beim Jugendgot-
tesdienst mitzuarbeiten, wende 
sich an unsere Jugendleiterinnen 
Sarah Gladosch und Lisa Maas 
oder an Pfarrer David Gabra  
Kontakt-Infos: sieh vorletzte Seite.
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Halli Galli im JuZ
Am Dienstag, den 14.01.2020, hat das Evangeli-
sche Jugendzentrum „Auf der Höhe“ seine Wie-
dereröffnung mit dem so genannten Halli Galli 
Tag gefeiert. Nach einer längeren Pause und dem 
Wechsel der Jugendleitung ist das JuZ ab jetzt 
wieder regelmäßig geöffnet. Um darauf aufmerk-
sam zu machen und das Haus wieder zu füllen, 
haben die neuen Jugendleiterinnen zum Halli 
Galli Tag die Türen geöffnet und klein und groß 
zu Kicker, Popcorn, Zuckerwatte, Dosenwerfen, 
Glücksraddrehen und vielem mehr eingeladen. 

Der Tag war ein großer Erfolg, im und um das 
Jugendzentrum war viel los! Die Stimmung war 
ausgelassen, fröhlich und durchaus wuselig. Ganz 
passend merkte ein Besucher an:  
„Ihr habt wirklich Halli Galli hier drin.“ 

Für die Zukunft freuen wir uns, wenn es weiter lebendig bleibt im Jugendhaus und laden  
Euch noch einmal herzlich dazu ein, vorbei zu kommen! Gerne könnt Ihr uns auch über  
Instagram unter juz_kettwig oder über Facebook unter Ev. Jugendzentrum „Auf der 
Höhe“ folgen. Dort erhaltet Ihr alle aktuellen Infos aus dem Jugendhaus! 

Und hier noch einmal unsere Öffnungszeiten während der Schulzeit: 
Dienstag:

15:00-16:30  Kindergruppe 
für Kids 6-9 Jahren 

16:30-18:00  Kindergruppe  
für Kids von 10-12 Jahren

18:00-21:30 
Teamer*innen Treffen

Donnerstag:

14:00-17:00 „Zwischendurch“ 
 JuZ im GZ Mitte, für Schü-
ler*innen ab der 5. Klasse 

17:00-18:00 Töpfergruppe I* 
(3 Euro pro Person/pro Termin)

18:00-19:00 Töpfergruppe II* 
(3 Euro pro Person/pro Termin)

19:00-21:00 Band im JuZ  

Freitag: 

15:00-17:00 Offene Tür  
für Kids

17:00-19:30 Kochgruppe  
für 13-15-Jährige*

19:30-21:30  Offene Tür  
ab 13 Jahren 

* Bei diesen Angeboten wird um eine  
verbindliche Anmeldung gebeten.

Sarah Gladosch und Lisa Maas unter 
02054/4648 oder  
lisa.maas@ekir.de 
sarah.gladosch@ekir.de
Kommt vorbei,  
wir freuen uns auf EUCH!
Sarah und Lisa 

Typisch Gemeinde:  
Menschen mit Profil 
„Mir liegt der Friedhof besonders am Herzen“
Hans Werner Löckenhoff ist 66 Jahre alt, wohnt in Mülheim  
unweit der Grenze zu Ickten und ist seit seiner Geburt Mit-
glied der Kettwiger Gemeinde. Er war 20 Jahre im Kettwiger  
Presbyterium und hier insbesondere Vorsitzender des Fried-
hofsausschusses. 

Als Kind war es mein Berufswunsch, … 
… irgendetwas Naturverbundenes zu erlernen. Auf Wunsch meiner Eltern wurde ich 
Bankkaufmann und dann Landwirt.

Heute bin ich ... 
… selbständiger Landwirt im Ruhestand, Ehemann, Vater dreier Töchter und Opa von  
vier Enkelkindern. Meine Zeit im Kettwiger Presbyterium geht jetzt zu Ende, für den 
Friedhof werde ich mich aber auch in Zukunft engagieren.

Mit Kirche verbinde ich …  
… viele Begegnungen mit sehr netten Menschen und das große Engagement der 
vielen Ehrenamtlichen, die Gemeindearbeit erst möglich machen.

In der Bibel beeindrucken mich …  
… die seit hunderten von Jahren überlieferten Weisheiten, die auch heute noch 
Gültigkeit haben sowie die Vermittlung des Glaubens an Gott.

In unserer Gemeinde fehlt mir ... 
... eigentlich nichts. Schön wäre es, wenn der Sonntagsgottesdienst von mehr Ge-
meindemitgliedern besucht würde.

Ich träume von …  
… Frieden auf der ganzen Welt und Essen und Trinken für alle Menschen weltweit. 

Ich würde gern einmal Kaffee trinken mit … 
… unserem Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier, um mit ihm über Familie, 
Klima, Umweltschutz und Ernährung der Weltbevölkerung zu sprechen.

Hans-Werner Löckenhoff im Gespräch mit Christian Hündlings, Presbyter
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„Zwischen Himmel und Erde“
Sonntag-Abendgottesdienste in der Passionszeit 
1. März, 15. März und 5. April immer um 18 Uhr 
In der Passionszeit vor Ostern denken wir an den Weg, den Jesus Christus 
nach Jerusalem zum Kreuz gegangen ist. Auf diesem Weg begegnete er vielen 
Menschen: Ängstlichen und Habgierigen, Liebenden und Gleichgültigen. Jesus 
brachte ihnen den Himmel in ihr Leben, er brachte ihnen Frieden, Freude und 
Hoffnung.
Die Passionszeit ist eine Chance auch für uns. Eine Chance, damit wir ein 
Stückchen vom Himmel in unserem hektischen Leben auf Erden empfangen. 
Mitten in den Abgründen unseres Alltags.
„Zwischen Himmel und Erde“ ist ein besinnlicher Gottesdienst mit schöner Mu-
sik, guten Texten, tiefen Gebeten und kurzen Andachten, damit wir zur Ruhe 
kommen und den Segen Gottes auf sehr persönliche Weise erleben. Nach dem 
Gottesdienst können wir die Gemeinschaft mit kleinem Imbiss genießen. 
Weitere Infos bei: 
Pfarrer David Gabra (david.gabra@ekir.de)

Einladung zum 2. Kettwiger Osterfeuer - 11. April
Am 11.04.2020 ab 17:00 Uhr findet auf der Hundewiese an der Ruhr 
wieder unser Osterfeuer statt. Um 17:30 Uhr beginnt der stimmungsvolle 
Feldgottesdienst mit Pfarrer David Gabra. Gegen 18:30 Uhr erfolgt die 
Entzündung des Feuers. Im Anschluss wird es passende Lagerfeuermusik 
geben und selbstverständlich werden wieder leckere Würstchen gegrillt.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 
Förderverein Löschgruppe Kettwig vor der Brücke e.V. 
(Veranstalter)
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Taufeltern-Abende 
Impulse – Gespräche – Imbiss – Segen 
21. April, 12. Mai und 26. Mai
An drei Abenden wollen wir Ihnen Hilfestellung geben,  
wie das Taufversprechen mit Leben gefüllt werden kann:  
Wie sieht das konkret aus?  
Wie kann Glaube an Jesus Christus wachsen?  
Wie kann man als Eltern bzw. Paten dafür sorgen,  
dass Kinder mit und vor Gott leben? 

So dass die Kinder später ihr eigenes „Amen!“ zu ihrer Taufe sagen.

Dienstags, 20:00 bis 21:30 Uhr: 21. April, 12. Mai und 26. Mai 
Gemeindezentrum Mitte, Hauptstraße 83, Essen-Kettwig

Um Anmeldung bis zum 12. April 2020 wird gebeten: 
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de / 02054-83910 

Weitere Infos bei: 
Pfarrer David Gabra (David.Gabra@ekir.de) oder  
Pfarrer Lars Linder (Lars.Linder@ekir.de)

Herzliche Einladung für Eltern der Tauf-Jahrgänge 2018 / 2019 / 2020
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Auf Grundlage dieser Idee werden viermal 
im Jahr etwa 600 persönliche Einladungen 
an alle Neugeborenen verschickt, die im  
Stadtgebiet geboren wurden. Zudem wird 
bei Hebammen, in Praxen und Kliniken mit 
Plakaten eingeladen.  
So versammeln sich im ev. Gemeindezen-
trum Fulerum und in der Pauluskirche in 
Gerschede zwischen 50 und 80 Familien und  
lassen sich in einer kleinen Segensfeier 
Gottes Segen zusprechen. Die Kirche ist oft  
gefüllt mit Geschrei und Gebrabbel! Und 
trotzdem oder gerade deswegen entsteht 
immer eine berührende Atmosphäre, in der  
ganz deutlich spürbar wird, dass Gottes 
Liebe allen Menschen gilt - gerade und in 
besonderer Weise den Kindern. Ihnen will 
Gott nahe sein, bedingungslos und ohne, 
dass er dafür eine Gegenleistung erwartet.
Was genau ist eine Segensfeier? In wel- 
chem Verhältnis steht sie zur Taufe? Diese 
und ähnliche Fragen begegnen uns seit Be- 
ginn des Projektes immer wieder. Daher hier  
in aller Kürze ein paar Gedanken dazu:
In der Segensfeier für Babys feiern wir die 
Geburt der Kinder und bitten um Gottes 
Schutz und Begleitung für ihr Leben, um 
seinen Segen. Dieser Segen Gottes steht 
im Mittelpunkt der Feier. Er wird jedem 
Kind und jeder Familie ganz persönlich 
zugesagt.
Die Segensfeier ist keine Taufe. Während 
die Taufe den Beginn einer lebenslangen 

Beziehung mit Jesus und die Mitgliedschaft  
in der Kirche bedeutet, hat der Segen eine 
andere wichtige Botschaft: Jedes Kind ist 
von Anfang an von Gott geliebt. Unser Ziel  
ist es, dass die Familien spüren: „Die Kirche  
kennt uns und unsere Freuden und Sorgen 
und lässt uns erfahren: Gott ist an unserer 
Seite.“ Mit dem Angebot der Segensfeiern 
nehmen wir ernst, dass längst nicht mehr 
alle Menschen eine enge Bindung zur 
Kirche haben.
Unsere Erfahrungen zeigen: die Segens-
feiern sind „Türöffner“. Nach einer berüh-
renden und guten Erfahrung mit Kirche 
sprechen die Familien uns im Anschluss 
vermehrt an und fragen auch nach der 
Taufe oder weiteren Angeboten der Kirche 
für ihr Kind und/oder ihre Familie.
Egal ob für werdende Eltern oder für die 
Babys - weil die Segensfeiern ökumenisch 
sind, sind sie ein Geschenk für alle öku-
menischen Familien. Die Frage, in welche 
Kirche gehen wir nun, erübrigt sich. Eine 
interessante Beobachtung: Die Segens-
feiern werden auch von interreligiösen 
Paaren genutzt, denn den Segen gibt es 
bedingungslos, er ist offen, auch in ande-
ren Religionen und er verbindet uns.

Mehr Infos zu den Projekten unter:  
www.segen-beruehrt-neues-leben.de 
www.segenfuerbabys.de oder bei 
Pfarrerin Eva Gabra: eva.gabra@ekir.de

1312

Ökumenische Segensfeiern für alle ungeborenen  
und neugeborenen Babys in Essen  (Text von Pfarrerin Eva Gabra)

„Ich bin schwanger!!!“, „Wir haben ein 
KIND!!!“ Zwei Aussagen die fast immer eine  
emotionale Achterbahnfahrt aber auf jeden  
Fall eine komplette Lebensveränderung mit  
sich bringen. Schwangerschaft und Geburt  
markieren eine entscheidende Lebenswende.  
Genau hier spüren Menschen, dass das 
Wunder des Lebens unverfügbar ist und sie  
nicht alles in der Hand haben. Sie sind an- 
sprechbar für die großen Fragen des Lebens  
und suchen nach Bestärkung, nach Halt, 
nach dem Mehr des Lebens, vielleicht 
sogar nach Gott.
Dieses Suchen betrifft ganz unterschiedliche 
Menschen und ist zum Teil unabhängig von  
einer persönlichen Beziehung zu Kirche, zu  
Glaube und Gott. Hier haben das katholische  
Bistum Essen und der evangelische Kirchen- 
kreis in Essen zwei tolle Angebote für alle 
Menschen in dieser Situation in Essen: 
Segensfeiern für werdende Eltern und 
Segensfeiern für Neugeborene.
„Segen berührt neues Leben“ – unter diesem  
Thema steht der ökumenische Gottesdienst,  
in dem die besondere Lebenssituation 

werdender Eltern im Mittelpunkt steht. Im 
Gottesdienst werden Schwangere alleine, 
werdende Eltern und Familien persönlich 
gesegnet, denn jeder bringt seine eigene  
Schwanger-Sein-Geschichte mit. Im Gottes- 
dienst werden alle angeleitet, ihr Kind im  
Bauch auch selbst zu segnen. Was immer 
ein sehr tiefer Moment für alle Beteiligten 
ist, bei dem auch manche Träne ins Rollen 
kommt. Stimmungsvolle Musik, Gebete und 
Momente der Stille zählen ebenfalls zum 
Ablauf. Am Ende des Gottesdienstes wan-
dert ein kleines Licht mit nach Hause - als 
Zeichen: der Segen Gottes bleibt immer. 
Die Gottesdienste finden immer im An- 
schluss an die Kreissaalführung im Elisa- 
beth Krankenhaus in Huttrop und im 
Marien Hospital in Altenessen statt.
„Willkommen im Leben, kleiner Segen“  
Wir als Kirchen zeigen mit diesem Gottes- 
dienst, dass wir uns mit den Eltern über 
die Geburt ihrer Kinder freuen, und spre-
chen ihnen ganz persönlich Gottes Segen, 
seine Begleitung, seinen Schutz, seine 
Liebe zu.
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Datenschutzhinweis!
Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Altersjubiläen ab 80 Jahren (mit  
Namen, Tagesdatum und Alter) sowie die Namen von Täuflingen, Hochzeits-
paaren und Verstorbenen. Anschriften werden in keinem Fall angegeben.

Wenn Sie mit der Veröffentlichung dieser Daten nicht einverstanden sind,  
können Sie der Veröffentlichung widersprechen. Bitte informieren Sie dann das  
Gemeindebüro: Tel. 83910 • E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de  
oder ein Redaktionsmitglied (siehe Impressum auf der letzten Seite).

Bitte erklären Sie diesen Widerspruch rechtzeitig vor dem jeweiligen Redak-
tionsschluss (ebenfalls im Impressum). Geben Sie dabei an, ob der Widerspruch 
nur einmalig oder dauerhaft beachtet werden soll. 

Mit freundlichen Grüßen: Die Redaktion von „Treffpunkt Gemeinde“.

Austräger/-innen für unseren Gemeindebrief gesucht!
Für die Kantstraße in Ickten suchen wir eine Aus-
trägerin oder einen Austräger. Wer Lust hat, viermal 
im Jahr für eine gute 3/4 Stunde die Briefkästen 
der Kantstraße mit unseren Briefen zu füllen, dabei 
frische Luft zu tanken und das Gefühl für eine gute 
Gemein(de)schaft zu bekommen, melde sich bitte bei:

Christel Merker, Tel.: 3247

Fo
to

: L
JB

Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche  
in Deutschland (EKD)
Am 24. Mai 2018 ist das neue  
Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)  
in Kraft getreten und am 25. Mai 2018 folgte die  
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).
Es gibt noch viele offene Fragen, für die Gemeindebriefe der Kirchgemeinden 
sind es unter anderem folgende
- Es zeichnet sich derzeit ab, dass im Bereich der EKiR (Evangelischen Kirche 

im Rheinland) die bisherige Gepflogenheit erhalten bleiben kann: Amts-
handlungsdaten und Namen von Geburtstagsjubilaren dürfen im ge-
druckten Gemeindebrief abgedruckt werden, sofern im Gemeindebrief 
auf die Widerspruchsmöglichkeit hingewiesen wurde und kein Widerspruch 
erfolgt ist. Diese Regelung galt immer schon!

- Im Internet dürfen weder Amtshandlungsdaten noch die Namen von 
Geburtstagsjubilaren veröffentlicht werden.

Aus diesem Grunde haben wir in der PDF-Version des Gemeindebriefes die 
Namen von Geburtsjubilaren und die Hinweise auf Täuflinge, Eheschließungen 
und Verstorbenen gelöscht, bzw. die entsprechenden Seiten ganz entnommen. 

Sobald die Rechtslage eindeutig geklärt ist und es ausdrücklich gestattet, auch 
in der Online-Version der Gemeindebriefe die Daten zu veröffentlichen, kehren 
wir zur bisherigen Veröffentlichungs-Praxis zurück.

Sie können jederzeit der Veröffentlichung in der gedruckten Version des Ge-
meindebriefes widersprechen (siehe hierzu bitte den im Anschluss folgenden 
Datenschutzhinweis auf dieser Seite).

Mit freundlichen Grüßen;
Die Redaktion von „Treffpunkt Gemeinde“
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig

01.03. Sonntag 
Invokavit

10:30 Uhr Pfarrerin Silke Althaus 
 mit Abendmahl
18:00 Uhr Abend-GD Zwischen Himmel und Erde 
 Pfarrer David Gabra s. S. 10

08.03. Sonntag 
Reminiscere 10:30 Uhr Pfarrer David Gabra

15.03. Sonntag 
Okuli

10:30 Uhr Pfarrer Lars Linder  
 und gleichzeitig Kindergottesdienst
18:00 Uhr Abend-GD Zwischen Himmel und Erde 
 Pfarrer Lars Linder s. S. 10

20.03. Freitag
16:00 Uhr Pfarrerin Silke Althaus 
 Kinderkirche
18:30 Uhr  Oekumenisches Abendgebet

22.03. Sonntag 
Lätare

10:30 Uhr Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder  s. S. 4 
 Einführung des neuen Presbyteriums 
 im Anschluss: Kirchencafé im Gemeindezentrum

29.03. Sonntag 
Judika

10:30 Uhr Pfarrer Lars Linder  
  und anschließend Brunch

05.04. Sonntag 
Palmarum

10:30 Uhr Pfarrer David Gabra
18:00 Uhr Abend-GD Zwischen Himmel und Erde 
 Pfarrer David Gabra s. S. 10

09.04. Donnerstag 
Gründonnerstag

20:30 Uhr Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder (Saal im GZ-Mitte) 
 Oekumenische Agapefeier der ACK

10.04. Freitag 
Karfreitag

10:30 Uhr Pfarrer Lars Linder 
 mit Abendmahl
15:00 Uhr Pfarrer David Gabra (Forum auf der Höhe) 
 Jugend-GD „You & God“  s. S. 6

11.04. Samstag 
Osterabend 

17:00 Uhr Pfarrer David Gabra (Wiese in Vor der Brücke) 
 Open-Air-GD mit Osterfeuer s. S. 10

12.04. Sonntag 
Ostersonntag

10:30 Uhr Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder  
 Familiengottesdienst

13.04. Montag 
Ostermontag

10:30 Uhr Pfarrer Lars Linder 
 mit Abendmahl

19.04. Sonntag 
Quasimodogeniti

10:30 Uhr Pfarrer im Ruhestand Heiner Bredehöft 
 im Anschluss: Kirchencafé im Gemeindezentrum

24.04. Freitag
16:00 Uhr Pfarrerin Silke Althaus 
 Kinderkirche
18:30 Uhr  Oekumenisches Abendgebet

19

26.04. Sonntag 
Misericordia Domini

10:30 Uhr Pfarrer David Gabra 
 und gleichzeitig Kindergottesdienst

03.05. Sonntag 
Jubilate

10:30 Uhr Silke Althaus 
 mit der Kita Corneliusstraße

10.05. Sonntag 
Kantate

10:30 Uhr Pfarrer David Gabra 
 danach Brunch

17.05. Sonntag 
Rogate

10:30 Uhr Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder  
 mit Abendmahl / gleichzeitig Kindergottesdienst

21.05. Donnerstag 
Himmelfahrt

10:30 Uhr  Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder 
 Goldkonfirmation und Abendmahl

22.05. Freitag 18:30 Uhr  Oekumenisches Abendgebet

24.05. Sonntag 
Exaudi

10:30 Uhr  Pfarrer David Gabra 
 im Anschluss: Kirchencafé im Gemeindezentrum

29.05. Freitag 16:00 Uhr Pfarrerin Silke Althaus 
 Kinderkirche

31.05. Sonntag 
Pfingstsonntag

10:30 Uhr Pfarrerin Silke Althaus 
 Seelenbretter-Gottesdienst auf dem Kirchplatz

Kindergottesdienst für Grundschulkinder: 15.03., 26.04. und 17.05. 
Kinderkirche für die Kleineren: Freitag 20.03., 24.04. und 29.05.
Gottesdienste im Evangelischen Seniorenzentrum (donnerstags)
10:00 Uhr Johann-Grimhold-Haus 10:45 Uhr Georg-Schriever-Haus
12.03. (Gudrun Weßling-Hunder) • 26.03. (Heiner Bredehöft mit Abendmahl) • 
09.04. (Heiner Bredehöft mit Abendmahl) • 23.04. (Gudrun Weßling-Hunder) • 
14.05. (Heiner Bredehöft) • 28.05. (Gudrun Weßling-Hunder mit Abendmahl) 
Gottesdienste im Katholischen Altenheim St. Josef
montags um 10:30 Uhr, Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder
am: 16.03. • 20.04. (Abendmahl) • 18.05.

... am 6. März 2020
Unter dem Motto „Rise! Take Your Mat 
and Walk” haben Frauen aus Simbawe 
den Weltgebetstag der Frauen 
2020 vorbereitet. 
Wir laden dazu ein, den Gottesdienst 

dieses Mal gemeinsam mit unserer Nachbargemeinde in Haarzopf zu feiern. Er 
beginnt um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum Fulerum, Humboldtstraße167.
Wir bieten eine Mitfahrgelegenheit an. Wer interessiert ist, melde sich bitte 
bis Dienstag, 3. März, im Gemeindebüro, Tel. 83910.

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • März - Mai 2020
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Foto: geralt  •  Gerd Altmann  •  Freiburg/Deutschland

Wir gratulieren  
              zur Taufe

Wir gratulieren zur Trauung

Foto: LJB
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Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde

Foto: LJB

Wo sind die Namen?
Sie vermissen auf diesen zwei Seiten  
die Namen der Täuflinge, Getrauten und der Verstorbenen?
 
Lesen Sie hierzu bitte die Hinweise auf Seite 16.
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März 2020 • Veranstaltungskalender
montags Blauer Montag • GZ Mitte 
8:30-10:30 Uhr an jedem Montag, außer an Feiertagen

Fr., 06.03. Marktmusik mit Kantor Thomas Haverkamp 
12:05 Uhr in der Kirche am Markt zu Kettwig .........................................s. S. 34

Fr., 06.03. FLOHMARKT für Kindersachen der KiTas Mitte und AdH 
14:30-17:00 Uhr Im Forum auf der Höhe

Sa., 07.03. Seelenbretter-Workshop • GZ Mitte • (Anmeldung erforderlich) 
10:00-17:00 Uhr „Mittendrin – zwischen Hoffen und Bangen“

Mo., 16.03. Bethelsammlung • GZ Mitte 
- Fr., 20.03. 8:00 - 12:00 Uhr, am Donnerstag zusätzlich 14:00 - 16:00 Uhr

Mi., 18.03. Geselliger Kreis • GZ AdH 
15:00-17:00 Uhr „Passionsandacht“

Fr., 20.03. GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT • GZ Mitte • 1.OG 
10:00-11:30 Uhr „Frühlingsgefühle“ Gedichte, Gedanken zur Jahreszeit

So., 29.03. Musik im Forum • Forum Auf der Höhe ..............................s. S. 31 
17:00 Uhr „Schlagwerk-Feuerwerk“ mit Salome Amend

23

April 2020 • Veranstaltungskalender
montags Blauer Montag • GZ Mitte 
8:30-10:30 Uhr an jedem Montag, außer an Feiertagen

Fr., 03.04. Marktmusik mit Kantor Thomas Haverkamp 
12:05 Uhr in der Kirche am Markt zu Kettwig .........................................s. S. 34

Mi., 15.04. Geselliger Kreis • GZ AdH • Pfarrer Steffen Hunder 
15:00-17:00 Uhr „Gustav Heinemann: Christ und sozialdemokratischer Politiker“

Fr., 24.04. GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT • GZ Mitte • 1.OG 
10:00-11:30 Uhr „Von Wurzeln und Flügeln“ Beständigkeit und Wandel
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Mai 2020 • Veranstaltungskalender
montags Blauer Montag • GZ Mitte 
8:30-10:30 Uhr an jedem Montag, außer an Feiertagen

Fr., 08.05. Marktmusik mit Kantor Thomas Haverkamp 
12:05 Uhr in der Kirche am Markt zu Kettwig .........................................s. S. 34

Fr., 15.05. Benefiz-Konzert des UNESCOCLUBS mit dem THG-Orchester 
19:00 Uhr in der Kirche am Markt zu Kettwig

Mi., 20.05. Geselliger Kreis • GZ AdH • Darbietung von Ernie Broczik 
15:00-17:00 Uhr „Ruhrpott in Liedern und Geschichten“

Fr., 29.05. GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT • GZ Mitte • 1.OG 
10:00-11:30 Uhr „Selbst-Bewusstsein“

25

Gospelchor Kettwig und Talking People  
laden am 24.05.2020 zum gemeinsamen Konzert ein 
Nach dem ersten sehr erfolgreichen Konzert des Gospelchores Kettwig mit den Talking 
People in Ratingen-Hösel im Frühjahr 2019 dürfen sich die Kettwiger auf eine weitere 
gospelig-stimmungsvolle Gemeinschaftsproduktion der beiden befreundeten Chöre 
freuen, dieses Jahr vor Ort in der Evangelischen Kirche am Markt zu Kettwig. 

Geplant haben die beiden Chorleiter, Carljan Hütterott von den „Talking People“ und 
Johannes Hanl vom Gospelchor Kettwig, wieder ein buntes und vielseitiges Programm, 
bei dem abwechselnd die Kettwiger und die Höseler ihr Repertoire präsentieren und da- 
nach als Gemeinschaftschor Songs performen. Dabei soll das Publikum natürlich wieder  
einbezogen werden und darf tüchtig mitsingen, auf dass die Freude an der Musik und 
der Spaß an den stimmgewaltigen Klängen für Sänger und Zuhörer erlebbar werden. 

Los geht’s am 24.05.2020 um 17:00 Uhr. Herzliche Einladung!

Foto: Catrin-Felicitas Schütte
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Hurra, ich werde ein Schulkind 
Mittwoch, 4. März, 19:30 Uhr, Ev. Kita auf der Höhe, Rheinstraße160
Kinder freuen sich in der Regel sehr auf die Schule. Ein wichtiger und spannender 
Lebensabschnitt beginnt. Wie können wir unsere Kinder in den kommenden Monaten 
auf die Schule einstimmen und sie in dieser Phase der Vorfreude unterstützen und 
begleiten?
Inhalte:  
Vorfreude steigern, Schulranzen, Schultüte und erster Schultag, Tagesablauf anpassen, 
soziale und basale Kompetenzen der Kinder.
Leitung: Dr. Brigitte Matulla-Nolte
Zielgruppe: Eltern von Vorschulkindern, Interessierte
Anmeldung: über j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Familienzeit: Kleines Hühner-Entertainment 
Samstag, 25. April, 10:30–12:00 Uhr, Ev. Kita vor der Brücke, Arndtstraße 7
Wir schauen uns die Kindergartenhühner an und beantworten Fragen rund ums Huhn 
und das besondere Ei und basteln ein Huhn zum Mitnehmen.
Leitung: Sarah Steffen-Henning
Zielgruppe: Vater/Mutter, Erzieher mit ihren Kindern ab 4 Jahren, 1 Elternteil pro Kind
Anmeldung: über j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt

Familienzeit: Wir gehen paddeln und genießen die Natur
Samstag,16. Mai, 10:00–12:00 Uhr
Treffpunkt: Bootseinlass Ruhr Brücke Kettwig Oberwasser
Aktiv sein, Natur erleben und zusammen jede Menge Spaß haben. Kanutouren sind ein 
großartiges Natur- und Gemeinschaftserlebnis. Nach einer kurzen Einweisung in die 
Paddeltechnik geht es gut gesichert mit Schwimmwesten und in Begleitung unserer 
erfahrenen Kanuguides aufs Wasser. Und schon kann ein erlebnisreicher Tag begin-
nen: Über das Wasser gleiten und Weite, Stille und Entspannung spüren, die Tier- und 
Pflanzenwelt auf dem Wasser hautnah erleben oder lustige Spiele auf dem Wasser – 
alles ist möglich.
Leitung: die-natur-in-dir Andre Mrugowski. 
Zielgruppe: Familien mit ihren Vorschulkindern ab 5 Jahren. 
Verbindliche Anmeldung über j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de. 
Kosten: 8,- Euro pro Person.

Weitere Informationen zum Kinder- & Familienzentrum unter:

www.Familienzentrum-Kettwig.de
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Ehrenamtliche für die Reha Auf der Rötsch gesucht
Die Klinikhilfe freut sich immer über Interessentinnen am Einsatz für Patientinnen und 
Patienten in der Reha-Klinik Auf der Rötsch. Gesucht werden aktuell:
• Besucher*innen auf den Stationen
• Begleitung des Musikangebots am Montagnachmittag und Mittwochvormittag
• Jemand, der Interesse hat, mit uns ein Bastelangebot zu entwickeln
• Pflege der Bücherei

Was wir bieten:
Schnupperpraktikum • Schnupperzeit • Einarbeitung • interne und externe Fortbildung •  
engagierte Gemeinschaft von Gleichgesinnten • Erfahrungsaustausch • Begleitung und Be- 
ratung durch die Seelsorgerinnen • Versicherung • Kosten-Erstattung (auch Fahrkosten) •  
kostenlos: Parkplatz, Mittagessen und Nutzung der Reha-Trainingsmöglichkeiten  
(Gerätetraining, Schwimmbad, …) • Sommerausflug und Teilnahme am Betriebsfest 

Was wir erwarten:
Kommunikationsfähigkeit, Kontaktfreude, Zuverlässigkeit, Diskretion,  
Verschwiegenheit, Einfühlungsvermögen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail:
Pfarrerin Christiane Wittenschläger:  
02054/88-2190 christiane.wittenschlaeger@mediclin.de
Gemeindereferentin Angela Müller-Halbach:  
02054/88-2191 angela.mueller-halbach@mediclin.de
Die Klinik-Hilfe an der mediclin Fachklinik Rhein/Ruhr ist seit Dezember 2005 im 
Bereich Betreuung und Unterstützung von Reha-Patienten aktiv. In der Reha (460 
Betten, 50 ambulante Plätze) gibt es Patient*innen der Fachrichtungen Neurologie, 
Kardiologie, Orthopädie, Geriatrie und Psychosomatik.

Bratan - der Kirchenhund
Wuff!  
Ihr habt mir 
wieder sehr 
schöne Bilder  

gemalt und 
über Eure Ferien 

erzählt. Es ist mir 
nicht leicht gefallen die 

drei schönsten Bilder zu wählen.

Hier die Gewinner und Gewinnerinnen:

Elise: „Ich war in den Ferien in Frank-
reich. Dort gab es einen Pool, in dem 
konnte ich toll schwimmen, mit meinen 
Schwimmflügeln. 
Es gab eine Alarmmaschine, wenn ein 
Kind ins Wasser gefallen ist. Das fand 
ich toll, so konnte nichts passieren. 

Lasse: „Ich war am Meer. Dort gab es 
eine Hot-Dog-Strandbude. Ich fand es 
toll, mir dort einen Hot-Dog kaufen zu 
können. Der war lecker.“

Erik: „Zwei Berge mit Menschen und 
Gondeln. Mein Urlaub in der Schweiz.“
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Schlagwerk-Feuerwerk mit Salome Amend
Sonntag, 29. März 2020 - 17:00 Uhr
Noch ist alles ruhig. Da beginnt es plötzlich zu klopfen und quasi 
unaufdringlich aber höchst präsent kommt sie in den Raum und ihre 

Rhythmen elektrisieren und fesseln uns mehr und mehr. Salome Amend gestaltet ihr 
Konzert zusammen mit Pavel Beliaev. Beide lernten sich in der Schlagzeugklasse von 
Prof. Christian Roderburg an der Hochschule für Musik und Tanz Köln kennen. Nach 
vielen gemeinsamen Auftritten in größeren Ensembles arbeiten sie nun als Duo  
„PS: Percussion“ intensiv zusammen.
Dabei zeigen sie die unterschiedlichsten Facetten von Percussion- und Mallet-Instru-
menten. Das Publikum erlebt selten aufgeführte Musik von Gene Koshinksi, Emmanuel 
Séjourné und Steve Reich ebenso wie bekannte Werke von Johann Sebastian Bach, 
Astor Piazzolla und Philip Glass in neuen Interpretationen. Eine spannende und mal 
feine, mal hochexplosive Mischung.
Sie können „Musik im Forum“, die vor allem junge Musiker auf ihrem Weg ins Konzert-
leben fördert, mit einer Spende unterstützen – selbstverständlich mit einer steuerlich 
absetzbaren Spendenbescheinigung. Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen herzlich! 
Hans-Günther Weber
Spendenkonto der Ev. Gemeinde Kettwig (Stichwort Kettwig, Musik im Forum):  
Bank für Kirche und Diakonie DE85 3506 0190 5993 6050 01
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Mobile Friedhofsstühle
Im November 2019 hat der Friedhofsausschuss auf dem 
Friedhof an der Brederbachstraße bunte Klappstühle aufge-
stellt. Gedacht, um den BesucherInnen des Friedhofes eine 
Möglichkeit zum entspannten Nachdenken zu bieten.

Unser evangelischer Friedhof ist ein Ort der Hoffnung, zum  
besuchen und verweilen - ein Ort der Erinnerung. Hier können  
wir noch einmal Glück und Last mit dem Menschen fühlen, der  
uns nahe war. Wir brauchen diesen Ort, an dem wir Trauer 
und Schmerz zulassen dürfen. Wir dürfen uns noch einmal 
an gemeinsame Erlebnisse erinnern und – loslassen.

Vielleicht können die Stühle Ihnen dabei zur Seite stehen! 
Eine Sitzgelegenheit für Sie. Nehmen Sie ihn mit auf den 
Friedhof und stellen Sie ihn dorthin, wo Sie ihn brauchen.

Setzen Sie sich, um: 
zu erinnern • Zwiesprache zu halten • sich auszuruhen • mit anderen Menschen in 
Kontakt, ins Gespräch zu kommen • zu trauern • inne zu halten • Ruhe zu finden • 
Trost zu suchen • Abschied zu nehmen • und vieles mehr
Lassen Sie den Stuhl einfach dort stehen, es wird jemand kommen,  
der ihn an einen anderen Ort auf dem Friedhof aufstellt.
Der Friedhofsausschuss

Abschied • Trauer • Erinnerung • Begegnung • Liebe • Ruhe • Trost 
Zuspruch • Sehnsucht • Geborgenheit • Gnade • Glaube • Hoffnung
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Junge SängerInnen gesucht!
Singen Sie gerne? 
Haben Sie Interesse an Stimmbildung? 

Die Kantorei sucht junge Sängerinnen und Sänger. 
Mit unserem neuen Chorleiter, Kantor Thomas Haverkamp, haben 
wir uns ein anspruchsvolles und ehrgeiziges Programm ausgedacht. 
Unter dem Titel „I Himmelen – Nordlicht des Friedens“ erarbeiten 
wir aktuell Werke skandinavischer Komponisten, eine Messe von 
William Lloyd Webber und spannende Literatur aus Afrika.

Im Mai werden wir einen Gottesdienst mit einer Kantate von  
Johann Sebastian Bach gestalten. Im zweiten Halbjahr folgt  
dann die Erarbeitung eines oratorischen Werkes.

Voraussetzung für unsere ehrgeizigen Programme ist eine  
intensive und engagierte Probenarbeit:

Wir proben: 
montags von 19:45-21:45 Uhr 
im Gemeindezentrum Mitte der Ev. Kirche am Markt, Kettwig

Zusätzlich gibt es in der Regel zwei Probenwochenenden im Jahr 
und gelegentlich eine Zusatzprobe am Freitag oder Samstag.

Anmeldung bei Kantor Thomas Haverkamp 
Thomas.Haverkamp@ekir.de 

Unsere nächsten Programme: 
Werke von Bach, Mendelssohn, Olsson, Rutter, Loyyd Webber, Tin 
Bach:  „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ BWV 117 
Haydn:  Missa in tempore belli – „Paukenmesse“ 
Saint-Saënt:  Oratorio de Noël 
Rutter:  Hymns of Praise

Bachkantaten-Woche 
Bachkantate zum Mitsingen und Mitspielen
„Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ BWV 117

Die Projektwoche richtet sich an alle begeisterten Sängerinnen 
und Sänger Kettwigs und Umgebung, sowie an alle ambitionierten, 
fortgeschrittenen Streicher (Violine, Bratsche, Cello, Kontrabass), 
die in nur einer Woche eine Bachkantate proben und im Gottes-
dienst aufführen möchten.

Wer also keine Zeit für regelmäßige Proben hat, trotzdem aber auf 
das Singen in einem Chor oder das Spielen in einem Orchester nicht 
gänzlich verzichten möchte, ist hier genau richtig aufgehoben!

Aufführung im Gottesdienst in der Ev. Kirche am Markt, Kettwig  
Sonntag Kantate, 10. Mai 2020, 10:30 Uhr

Chorproben  
Montag,  4. Mai, 19:45 Uhr  
Freitag,  8. Mai, 19:45 Uhr  
Samstag,  9. Mai, 19:45 Uhr

Orchesterproben  
Donnerstag,  7. Mai, 19:30 Uhr 
Samstag,  9. Mai, 19:00 Uhr

Geprobt wird im Gemeindezentrum Mitte der Ev. Kirche am Markt.

Anmeldung und weitere Informationen bei  
Kantor Thomas Haverkamp 
Thomas.Haverkamp@ekir.de

Kirchenmusik 
mit neuem Logo
Das neue Logo mit dem 
Kettwiger Geusenengel 
basiert auf einer Idee von 
Kantor Thomas Haverkamp 
und Carla van der Westhuizen. Der Geusenengel ist Symbol der 
Glaubensfreiheit, der geschützten Zuflucht und der Freiheit eines 
jeden Christenmenschen und verkündet mit seiner Trompete diesen 
Zuspruch in alle Himmelsrichtungen.
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Adressen und Kontakte
Pfarrerinnen und Pfarrer
Stadtmitte
Pfarrerin Silke Althaus 
Landsberger Straße 97 ....... 02054-872157 
silke.althaus@ekir.de 
Blog: Kettwig-UmGottesWillen.de
Vertretung: Pfarrer Lars Linder 
Büro: Rheinstraße 160.......02054-875 351 
Termine nach Vereinbarung 
Lars.Linder@ekir.de

Vor der Brücke & Seniorenzentrum
Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder
Tiegelstr. 23, 45141 E.  ......01575-2110163
gudrun.wessling-hunder@ekir.de
Ickten / Auf der Höhe 
Pfarrer David Gabra 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus  
david.gabra@ekir.de  ........0151-24116894

Kantor Thomas Haverkamp
Thomas.Haverkamp@ekir.de

Küster Dieter Leichtfried 02054-83910

Jugendzentrum
Rheinstraße 162 ........................02054-4648 
Sarah Gladosch ..................... 0178-1084999
Lisa Maas .................................0177-7561817

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte
Corneliusstraße 5 ....................02054-84941
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de
Vor der Brücke
Arndtstraße 7 .............................02054-2636
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de
Auf der Höhe
Rheinstraße 160 ........................ 02054-7613
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Telefon: über die Ev. Kindertagesstätten
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindebüro
Hauptstraße 83

Verwaltung
Di., Fr.:  ............................... 9:00 – 12:00 Uhr
Do.: .......................................9:00 – 12:00 Uhr  
........................................& 14:00 – 16:00 Uhr
Eva Küperkoch .........................02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de 
Mo., Mi. - Fr. in Essen:....0201 2205-523
Termine in Kettwig: siehe Internet

Gemeindezentren
Stadtmitte
Hauptstraße 83 ..................02054-9401636

Auf der Höhe
Rheinstraße 160 ........................02054-4648

Presbyterium (ab 22.03.20) ...02054-83910
Margitta Eichelbaum 
Andrea Fischer
Volker Frerks
Dr. Jörg Fromme
Heike Hohendahl-Kuhlmann
Christian Hündlings
Marion Hüskes
Juliane Koch-Herlyn
Bernhard Korinth
Eva Küperkoch
Martin Murrack
Jonathan Roericht
Stephanie Schmidt 
Martin Siekerkotte

Diakoniestation ............... 0201-2469320

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
facebook.com/ 

Ev.KirchengemeindeKettwig

MUSIK | GEISTLICHER IMPULS | INSPIRATION | ZUHÖREN | KEINE EILE | MUSIK

Marktmusiken 
Freitags um 5 nach 12
Genießen Sie eine musikalische Mittagspause  
mit Musik, Gebet und Inspiration für den Tag.

6. März 2020 | 12:05 Uhr 
Thomas Haverkamp (Orgel)

3. April 2020 | 12:05 Uhr 
Thomas Haverkamp (Orgel)

8. Mai 2020 | 12:05 Uhr 
Tobias Seidel (Orgel)

5. Juni 2020 | 12:05 Uhr  
Thomas Haverkamp (Orgel)

3. Juli 2020 | 12:05 Uhr 
Thomas Haverkamp (Orgel)

Eintritt frei | Spenden erbeten

MUSIK | GEISTLICHER IMPULS | INSPIRATION | ZUHÖREN | KEINE EILE | MUSIK


